
Stationen entlang der Route

      Röderquelle

      Barockschloss Rammenau
Am Schloss 4, 01877 Rammenau; Tel.: 03594 - 703559
Öffnungszeiten: April-Oktober täglich 10-18 Uhr, 
November-März 10-16 Uhr, Di geschlossen

      Rödertalstadion

      Heimatmuseum Großröhrsdorf
Mühlstr. 5, 01900 Großröhrsdorf; Tel.: 0172 - 5289752 
Öffnungszeiten: Mai-Oktober jeden 1./3. Sonntag im Monat
und nach tel. Anmeldung

      Technisches Museum der Bandweberei
Schulstr. 2, 01900 Großröhrsdorf; Tel.: 035952 - 48247
Öffnungszeiten: Di-Do 14-18 Uhr und jeden 
1./3. Sonntag im Monat 14-17 Uhr

      Schloss Klippenstein
Schlossstr. 6, 01454 Radeberg; Tel.: 03528 - 442600 
Öffnungszeiten: Sa/So/Feiertag 11-17 Uhr, 
Di-Fr 9-12 und 13-16 bzw. 17 Uhr 

      Stadtbad Radeberg
Wasserstr. 8a, 01454 Radeberg; Tel.: 03528 - 418966,
Öffnungszeiten: Mai-September 8-19 bzw. 20 Uhr       

      Radeberger Brauerei
Dresdener Str. 2, 01454 Radeberg; Tel.: 03528 - 4540
Führungen nach tel. Anmeldung

      Schloss Seifersdorf
Tina-von-Brühl-Str. 33, 01454 Wachau OT Seifersdorf

      Seifersdorfer Tal & Marienmühle                                      

Streckenverlauf der Röderradroute

Die Röderradroute ist eine überregionale Radwanderroute, 
die auf dem Gebiet der Westlausitz beginnt. Sie folgt dem 
Verlauf der Großen Röder von der Quelle bei Röderbrunn 
(Gemeinde Rammenau) über Großröhrsdorf, Radeberg, Ra-
deburg und Großenhain bis nach Brandenburg. In Kosilenzien 
geht die Röderradroute in den Radweg FR 5 (Mühlberg - Bad 
Liebenwerda) über. 
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 Produktroute (insgesamt 62 km)

Die Produktroute führt an Handwerksbetrieben mit traditionellen 
Erzeugnissen der Region wie Töpferwaren, Pfefferkuchen, Blau-
druckarbeiten, Holzkunstartikeln und textilen Bändern entlang. 
Es können landwirtschaftliche Direktvermarkter, Manufakturen, 
Schauwerkstätten und Verkaufsstellen mit regionalen Produkten 
besucht werden.  

 Kulturroute (insgesamt 56 km)

Die Kulturroute führt an historischen Schlössern, Parks, Gärten, 
Museen und Galerien sowie den schönsten Baudenkmälern der 
Region entlang. Auch die Stadt Stolpen mit ihrer bekannten Burg-
anlage und dem historischen Marktplatz kann über die Kulturrou-
te erreicht werden.

 Naturerlebnisroute (insgesamt 73 km)

Die Naturerlebnisroute führt zu einigen der schönsten Naturplät-
ze der Region. An den Stationen erfährt man Wissenswertes über 
die Natur, kann herrliche Aussichten genießen und Badespaß er-
leben. Ein Besuch im Tier- und Kulturpark Bischofswerda rundet 
das Naturerlebnis ab.

Streckenbeschreibung

Die Röderradroute startet an der Quelle der Großen Röder in 
Röderbrunn (Gemeinde Rammenau) und führt von da aus über 
Bretnig-Hauswalde nach Großröhrsdorf mit den Stationen Rö-
dertalstadion, Heimatmuseum und Technisches Museum der 
Bandweberei. In Radeberg befi nden sich an der Strecke das 
Schloss Klippenstein, das Stadtbad sowie die weltweit bekannte 
Radeberger Brauerei. Über das wildromantische Seifersdorfer 
Tal verlässt die Röderradroute die Region Westlausitz. 

Auf dem Gebiet der Westlausitz hat die Röderradroute eine Län-
ge von ca. 27 km. Es können insgesamt 10 Stationen besucht 
werden. Der Streckenverlauf gestaltet sich als leichte Tour ohne 
nennenswerte Steigungen. Die Route führt größtenteils abseits 
vom Straßenverkehr über gut befahrbare Straßen und Wege. 
Von Rammenau bis Großröhrsdorf verläuft die Route zeitweise 
parallel zur Produkt- und Naturerlebnisroute.

Die Region Westlausitz
Die 13 Gemeinden der Region Westlausitz haben sich 2007 
auf Basis einer politischen Initiative zusammen gefunden und 
den eingetragenen Verein „Westlausitz - Regionale.Wirtschaft.
Leben“ gegründet. Schwerpunkt der Vereinstätigkeit ist die länd-
liche Entwicklung. Dabei zielen die Aktivitäten vor allem auf die 
Verbesserung der Lebensqualität in der Region, auf die Unter-
stützung der Wirtschaft sowie auf den Ausbau und die Vernet-
zung von touristischen, kulturellen und sozialen Angeboten ab.

Diese Publikation wird im Rahmen des „Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum im Frei-
staat Sachsen 2007 - 2013“ unter Beteiligung der Europäischen Union und dem Freistaat Sach-

sen, vertreten durch das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft, durchgeführt.

  

  

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes: Hier investiert 
Europa in die ländlichen Gebiete.
www.eler.sachsen.de

  Informationen und Ansprechpartner
         Bürger- und Tourismusservice Bischofswerda
         Altmarkt 1, 01877 Bischofswerda
         Tel.: 03594 - 786140
Öffnungszeiten: Montag 9:00-16:00 Uhr, Dienstag/Donnerstag 
9:00-18:00 Uhr, Mittwoch/Freitag/Samstag 9:00-12:00 Uhr
vor der Touristinfo steht 24 h ein kostenloser Infoterminal bereit

         Pulsnitz-Information
         Am Markt 3, 01896 Pulsnitz
         Tel.: 035955 - 44246
Öffnungszeiten: Dienstag-Freitag 10:00-17:00 Uhr,
Samstag 9:00-13:00 Uhr, Sonntag 14:00-17:00 Uhr

Tourist-Information Rammenau
Aue 1, 01877 Rammenau
Tel.: 03594 - 703406
Öffnungszeiten: Montag/Dienstag/Freitag 9:00-12:00 Uhr
Donnerstag 9:00-18:00 Uhr, Sa/So/Feiertage 13:00-16:00 Uhr

Tourist-Information Steina
Hauptstraße 64, 01920 Steina
Tel.: 035955 - 43237
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9:00-12:00 Uhr, Montag-
Mittwoch 13:00-15:00/16:00 Uhr, Donnerstag 13:00-18:00 Uhr

Bürgerbüro Radeberg
Markt 18, 01454 Radeberg
Tel.: 03528 - 450213
Öffnungszeiten: Montag-Donnerstag 8:30-18:00 Uhr,
Freitag 8:30-17:00 Uhr

Impressum
Herausgeber:
Westlausitz - Regionale.Wirtschaft.Leben e.V. 
mit Unterstützung der Stadt Radeberg    
www.region-westlausitz.de

Gestaltung:
Planungsbüro Schubert, Architektur & Freiraum
www.pb-schubert.de

Bildnachweis:
Stephan Böhlig, Planungsbüro Schubert, Stadt Großröhrsdorf,
Stadt Radeberg, Radeberger Gruppe KG, Willem Darrelmann

Aufl age: 1. Aufl age, 5.000 Exemplare, Stand: September 2014

Streckenprofi l in der Westlausitz          


